
2. Qualifizierung für die Leitung von
Niedrigschwelligen Angeboten
Freiwillige und Ansprechpartner

Modul 1
Rahmenbedingungen für moderne Freiwil-
ligenarbeit
Tagesveranstaltung: Sa., 27.8.05, 10.00 –
17.00 Uhr
Referent: Ingo Behr

Modul 2
Öffentlichkeitsarbeit
am Beispiel eines Projektes für Niedrig-
schwellige Angebote
Entwicklung von Strategien
Tagesveranstaltung: Sa. 24.9.05, 10.00 –
17.00 Uhr
Referenten: Ingo Behr, Michael Henkel

Modul 3
Leitung von heterogenen Gruppen
in der Bandbreite: Arbeit mit Freiwilligen,
Angehörigen und Betroffenen
Tagesveranstaltung: Sa., 12.11.05, 10.00
– 17.00 Uhr
Referenten: Ingo Behr, Marco Mehwald

Modul 4
Netzwerkarbeit und Kooperationen
Tagesveranstaltung: Sa., 26.11.05, 10.00
– 17.00 Uhr
Referent: Heinz Altena, Ingo Behr

Modul 5
Validation
Tagesveranstaltung: Sa., 22.1.06, 10.00 –
17.00 Uhr
Referent: Barbara Rudolph

Kosten für die Einrichtung

Zur Deckung der Kosten für die Qualifizie-
rung, Begleitung und der Öffentlichkeitsar-
beit entstehen je kooperierender Einrich-
tung eine Kostenbeteiligung von 400,- � .

Kontakt

FORUM Demenz
PariSozial – Duisburg
Krins-Weber-Servicezentrum
Mevissenstraße 16
47059 Duisburg

Tel: 0203 – 31 814 31
Fax: 0203 – 31 814 11
Email: forum.demenz@parisozial.de

Ansprechpartner: Ingo Behr

Projekt
Erfahrungswissen

Freiwillige
mit Erfahrungswissen

Innovative Einrichtungen
der Altenhilfe

Gefördert von der



Projekt Erfahrungswissen

Freiwillige
Sie verfügen über Erfahrungswissen und
über einen beruflichen Hintergrund aus der
Pflege, medizinischen, sozialen oder päd-
agogischen Berufen.

Ihre Aufgabe ist es, die Organisation und
Durchführung eines Niedrigschwelligen
Angebotes* in enger Zusammenarbeit mit
einer Einrichtungsleitung bzw. dem dort
zuständigen Ansprechpartner zu über-
nehmen. Aber auch Erstberatung und die
Vermittlung von Informationen zum Thema
Demenz für Angehörige ist ein weiteres
Aufgabenfeld.

FORUM Demenz übernimmt die Beratung
der Einrichtung zum Aufbau eines Niedrig-
schwelligen Angebotes, schult Sie und die
Ansprechpartner der Einrichtung. Parallel
zum Aufbau des Projektes finden in der
Einrichtung regelmäßige Begleittreffen, mit
der Einrichtungsleitung, dem Freiwilligen
und FORUM Demenz statt.

Die zu erreichende Zielgruppe – die Ange-
hörigen und von Demenz Betroffenen be-
kommen durch dieses Angebot ersten
Kontakt zur Einrichtung und erhalten Un-
terstützung und Entlastung in der täglichen
häuslichen Pflege.

                                                          
* Niedrigschwellige Angebote (nach PflEG
§45 b, SGB XI) sind beispielsweise Be-
treuungsgruppen für demenzkranke Men-
schen.

Einrichtungen der Altenhilfe

erhalten Beratung zu:
·  Rahmenbedingungen für die Zusam-

menarbeit mit Freiwilligen
·  Aufbau niedrigschwelliger Angebote -

Konzeptentwicklung
·  Kooperation und Vernetzung in der

Stadt, dem Stadtteil und überregional
·  Öffentlichkeitsarbeit
·  Gewinnung von Freiwilligen mit/ohne

Erfahrungswissen
·  Schulung der Freiwilligen mit/ohne Er-

fahrungswissen

erhalten Begleitung durch:
·  ¼ jährliche Begleittreffen, mit der Ein-

richtungsleitung, dem Ansprechpartner,
dem Freiwilligen und FORUM Demenz.

·  Gruppenarbeit mit allen ehrenamtlichen
Projektleitungen im Abstand von sechs
– acht Wochen.

werden vom FORUM Demenz unter-
stützt durch:
·  Beratungs- und Auswahlgespräche von

Freiwilligen mit Erfahrungswissen
·  Vermittlung von Freiwilligen in Einrich-

tungen der Altenhilfe
·  Schulung von Freiwilligen

1. Basis-Schulung: 35 Ust - für Freiwilli-
ge

2. Qualifizierung für die Leitung von
Niedrigschwelligen Angeboten für
Freiwillige mit Erfahrungswissen und
Ansprechpartner der Einrichtung

Qualifizierung im Projekt
Erfahrungswissen

1. Basis-Schulung

Schulungseinheiten für Freiwillige
·  Einführungsveranstaltung
·  Situation der pflegenden Angehörigen
·  Lebenswelten von Menschen mit De-

menz
·  Krankheitsbild und -verlauf
·  Kommunikation (I + II) mit Angehörigen

und Betroffenen
·  Interaktion mit dementiell veränderten

Menschen
·  Notfallsituationen
·  Rechtsfragen und Rahmenbedingungen

der Betreuung
·  Gestaltung von Betreuungsstunden
·  Abschluss + Zertifikatsverleihung

Hospitation
Die Freiwilligen hospitieren in drei ver-
schiedenen Bereichen:
Tagespflege
Station im Seniorenheim
Betreuungscafé

Fortbildungen
als zusätzliche Angebote für Freiwillige
außerhalb der Qualifizierung als Tages-
veranstaltung:
basale Stimulation, Biographiearbeit,
Trauerarbeit, ...
durch Fachreferenten.


